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Pädagogische
Vlâtter.

Vereinigung des „Schweif. Wehungssrenndes" und der Hudagog. Monatsschrist".

AW des Weiss MM. Lehrer W SMiliWner der WjMtz
und des Miveîzer. kathol. Crzîehungsvereîns.

Stnstedekn, 28. November 1903 i ^o. 48 10. IttlirgttNA
Nedaktionskommission:

xsie HH. Seminardirektoren H. Baumgartner, Zug; F. X. Kunz, Hitzkirch, Luzern; Griiniger,
^i^'Nbach, Schwyz: Joseph Müller, Lehrer. Gotzau. ttt. St. Gallen, und Clemens Frei zum Storchen,
Enistedeln. — Einsendungen und I n s e r a t e sind an letzteren, als den Ches-Redaktor

zu richten.

Abonnement:
Erscheint »vöciisntiirtl einmal und kostet jährlich siir Vcreinsmitglieder t Fr,,

siir Lehramtskandidaten S Fr., sür NichtMitglieder SFr. Bestellungen bei den Verlegerm
Eberle Rickcnbach, Verlagshandlung, Einstedeln.

Wichtigkeit und Pflege des Ordnungssinnes in der Schule.

(Von einer Lehrerin.)

Motto: Frisch getan und nicht gesäumt!
Was im Weg liegt, weggeräumt!
Was dir fehlet, such' geschwind!
Ordnung lerne früh, mein Kind!

Nach Kellner.

Der allmächtige Schöpferwille hat wunderbar alles geordnet im
Weltalle. Kein Stern verläßt die vorgeschriebene Bahn. Wie zu Anfang
der Zeiten, so kreist auch heute noch der Erdball um die Sonne in

genau gemessener Zeit. Frühling, Sommer, Herbst und Winter folgen

sich in regelmäßiger Ordnung. Ein wunderhcrrliches Bild der Ordnung
bietet die ganze Natur, ein wonnevoller Spiegel von der ewigen Harmonie
in Gott.

Lernbegierig schaut der schaffensfrohe Menschengeist Gottes Werke

ÄfsA^Ud schafft herrlich schöne Meisterwerke, deren kleinste Teilchen pünktlich

ergreisen und gehorsam sich zum Ganzen fügen. Die kleinste
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